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Herren 1.Kreisklasse Gr.3

TTC 1988 Schaafheim II : Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III 
Mittwoch, 25.01.2023, 20:15 Uhr

Wang beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren 1.Kreisklasse Gr.3 traf die Mannschaft des TTC 1988 Schaafheim II am
vergangenen Mittwoch im 10. Saisonspiel auf die Mannschaft Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Geping Wang. Garant für diesen Heimspielsieg war
Andreas Schmidt, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass
Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mumme / Schmidt waren in der Partie gegen Kohl
/ Stinner nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Effenberger / Wang bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Schüßler / Wodniok. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Enttäuscht über
ihre 2:3-Niederlage gegen Schneider / Brandenburg waren Schölch / Schaper, obwohl sie alles
gegeben hatten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 siegte Björn Effenberger gegen Andreas Wodniok und
gab dabei nur einen Satz her. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Dennis Mumme gegen
Benedikt Schüßler, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Benedikt Schüßler jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Was ein Spielverlauf! Dann ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Beim 3:1-Erfolg
von Andreas Schmidt gegen Gerd Stinner ging nur Satz 1 verloren. Eher wenig Gegenwehr bekam
Geping Wang beim 11:8, 11:8, 11:8 von Herbert Kohl. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Harald Schölch bei seinem 3:
1 gegen Heinz Brandenburg doch überlegen. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie
am Nachbartisch zu Ende. Thomas Schaper gewann gegen Roland Schneider mit 3:2. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Auf Messers Schneide stand das im Voraus anhand der
TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Björn Effenberger und Benedikt Schüßler,
ehe sich der Gastspieler mit 12:10, 6:11, 8:11, 11:9, 7:11 durchsetzte. In vier Sätzen gewann
nachfolgend Dennis Mumme gegen Andreas Wodniok und gab dabei nur einen Satz her. Andreas
Schmidt hatte gegen Herbert Kohl bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte im Anschluss Geping
Wang beim 3:2 gegen Gerd Stinner, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TTC 1988 Schaafheim II am 03.02.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TSV 1908 Richen II, während Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III am 08.02.2023 gegen
den TV 1863 Groß-Zimmern II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 1988 Schaafheim II

Doppel: Mumme / Schmidt 1:0, Effenberger / Wang 0:1, Schölch / Schaper 0:1 
Einzel: B. Effenberger 1:1, D. Mumme 1:1, A. Schmidt 2:0, G. Wang 2:0, H. Schölch 1:0, T. Schaper
1:0 

 Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III
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Doppel: Schüßler / Wodniok 1:0, Kohl / Stinner 0:1, Schneider / Brandenburg 1:0 
Einzel: B. Schüßler 2:0, A. Wodniok 0:2, H. Kohl 0:2, G. Stinner 0:2, R. Schneider 0:1, H.
Brandenburg 0:1


